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Ehepakte von Unternehmern 

§ 36. (1) Die dem Ehegatten eines Unternehmers, dessen Firma im Firmenbuch eingetragen ist, 
durch Ehepakte eingeräumten Vermögensrechte können, um den Unternehmensgläubigern gegenüber 
wirksam zu sein, in das Firmenbuch eingetragen werden, die Ehepakte mögen schon vor oder erst nach 
der Eintragung der Firma geschlossen worden sein. Jeder der Ehegatten kann die Ehepakte zur Eintragung 
in das Firmenbuch anmelden. 

(2) In das Firmenbuch sind nur das Datum der eingereichten Ehepakte oder ihrer Änderungen sowie 
der Name und das Geburtsdatum des Ehegatten einzutragen. 

(3) Aus Ehepakten gegen einen Unternehmer entspringende Rechte sind einem 
Unternehmensgläubiger gegenüber unwirksam, wenn dessen Forderung vor Eintragung der Ehepakte in 
das Firmenbuch entstanden ist. 

(4) Abs. 3 gilt nicht, soweit die aus Ehepakten entspringenden Rechte dem Gläubiger vor Entstehung 
der Forderung bekannt waren oder soweit es sich um Rechte aus Ehepakten handelt, die schon vor 
Entstehung der Forderung in einem öffentlichen Buch eingetragen waren. 

(5) Abs. 1 bis 4 gelten auch für die unbeschränkt haftenden Gesellschafter einer offenen Gesellschaft 
oder Kommanditgesellschaft. 


